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Rundgang mit Übersetzung  
in Gebärdensprache
Do, 14.5. 	 18 Uhr  

Ausstellungsrundgang mit Simultanüber-
setzung in Gebärdensprache von Janet 
Fiebelkorn. Alle nicht-hörenden, hörbe
hinderten und hörenden Besucher*innen 
sind willkommen! 

Hot, Fun, Cute, Queer  
 Treasure Hunt
Fr, 29.5. 	 18.30 Uhr

A guide on how to love and play 
with/in the city hosted by  
Beate Absalon and Juliane Saupe

Come dressed up as if you would go on a 
date with your new crush and wonder:  
How do architecture and infrastructure 
stimulate longing, hot encounters and love? 
How are we in turn shaping the city with  
desire and touching it with our emotions? 
What surroundings inspire us to shine,  
to become curious about the other and to 
make an effort? 
This is an interactive workshop with  
seductive tasks that invite you to flirt with 
and in the city – inside and outside of  
the exhibition, alone, in duos or groups.

Receive perfumed letters or voice memos 
sending you to secret locations – gossip 
corners, urban oracles or perfect back-
grounds for dating profile images. Negoti-
ate consent with artworks, rehabilitate  
the lost art of communicating with hand 
fans as if you‘re a Victorian baddie and hold 
on to your experiences by writing into your 
diary. Because we live in unlovely times. 
What happens if we romanticize our lives  

– offline and tangible?

The Secret Rose Garden  
Society
Sa, 30.5. 	17 Uhr 
Meeting point: Rosengarten Bern

A historical picnic hosted by  
Andrea (they/then) Popelka and  
Eva Orlando Knüsel

On a pleasant spring evening in May, a  
portal opens in Bern’s Rose Garden,  
from which a long path descends into  
the depths of hundreds of years of queer  
history. As the sun hangs low in the sky,  
the last streaks of light filter through  
the canopy above us and into the tunnel  
at our feet.

Inspired by Shola von Reinhold’s writing,  
we use this leisurely gathering to project 
our queer selves into the past. You’re  
invited to come as your past queer self:  
as Orlando’s reincarnation; as Jack Shep-
pard; a trans hero of the British underworld;  
a sailor living outside the regime of private 
property; a campified Victorian bride; as 
Sappho’s muse. Or whatever have you (!).

We’ll lick the frosting off a 500-year-old 
cake and drop ancient grapes into  
each other’s mouths. We’ll write fading  
letters to each other and cruise the archive.  
This is The Secret Society of the Rose  
Garden, and its invitation is open to all 
queers and friends who’d like to fabulously 
historify.

Liebesgrüsse aus Bern 
Fr, 12.6. 	 18.30 Uhr

Lesung mit Q.U.I.C.H.E.-Kollektiv

Das Schreibkollektiv Q.U.I.C.H.E. sinniert 
mit euch über Sehnsuchtsorte, Liebe und 
Begegnungen in der Stadt: Aus euren  
Postkarten mit Küssen, Erinnerungen  
und Träumen sowie ihren eigenen Erfah-
rungen verdichtet Q.U.I.C.H.E. eine Berner 
Topografie des Begehrens in Worte. Die  
daraus entstandenen Texte gibt es back-
frisch in der Lesung zu kosten.

wiegen/liegen (rocking  
together) 
Sa, 13.6. 	 16–18 Uhr 

Embodied Session mit  
Jessica Huber und Cosima Grand 

Cosima Grand und Jessica Huber führen  
in wiegen/liegen (rocking together) in  
eine gemeinsam entwickelte Bewegungs-
praxis ein: Wir beginnen damit, unseren 
eigenen Körper zu wiegen und führen 
langsam auch das Wiegen und Schaukeln 
anderer Körper ein. Mit der Zeit entwickelt 
sich ein Wechselspiel zwischen den Rollen 

– wir wiegen und werden gewiegt, wir halten 
und werden gehalten. 

Bringt bequeme Kleidung mit. Die  
Bewegungen werden hauptsächlich im 
Sitzen und/oder Liegen auf dem Boden 
durchgeführt. Die Praxis beinhaltet  
Körperkontakt mit anderen. Keine Vor
kenntnisse notwendig.

Detailinformationen zu allen  
Veranstaltungen online.

Stadtgalerie
PROGR
Waisenhausplatz 30
3011 Bern
www.stadtgalerie.ch 

Öffnungszeiten 
Mittwoch – Freitag
14 – 18 Uhr
Samstag
12 – 16 Uhr D
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Eröffnung
Sa, 25.4. 	16 Uhr 

Sonnendeck, Rosengarten,  
WC Welle-7 
25.4.–13.6.2026

Beate Absalon & Juliane Saupe
Hêlîn Alas
Jessica Huber & Cosima Grand
Judith Kakon
Lou Masduraud
Jill Posener
Sunny Pudert
Q.U.I.C.H.E. 

Ernst und Olga Gubler-Hablützel  
Stiftung

Sonnendeck, Rosengarten, WC Welle-7 – eine Gruppenausstellung und 
das begleitende Veranstaltungsprogramm – widmen sich der Magie  
der Stadt. Was hat es mit ihr auf sich, dass sie so reizvolle Treffen her
vorbringt? Das Projekt spürt der oft ephemeren und flüchtigen Intimität  
nach, die in Städten entsteht, und fragt, wie sie mit spezifischen  
urbanen Infrastrukturen zusammenhängt.

Wie etwa die drei titelgebenden Orte – sie existieren direkt in Bern und 
weisen zugleich über die Stadt hinaus. Es sind Orte der Musse  
und des Verweilens und solche, an denen sich Begehren entfaltet und 
sexuelle Begegnungen stattfinden. Inwiefern werden diese Begeg
nungen von der gebauten Umgebung strukturiert und reguliert? Und  
wie produzieren sie umgekehrt selbst Stadt und Raum – oft entgegen 
abwehrender Architektur oder an vernachlässigten Orten?

Manche der gezeigten historischen und zeitgenössischen Arbeiten  
eignen sich defensive Architektur an. Sie fragen danach, wer in der  
Stadt Platz hat und wie queere, migrantisierte und arme Communities  
daraus verdrängt werden. Gleichzeitig blitzen in ihnen listige und  
widerständige Lösungen auf, die Menschen entwickeln, um sich immer  
wieder Raum zu schaffen.

Das Projekt versammelt so Praktiken sozialer Begegnung, in denen  
Sexualität und alternative Formen von Gemeinschaft zusammentreffen. 
Es ist eine Einladung, Stadt als Ort vielfältiger, genussvoller Inter- 
aktionen zu entdecken und zu erfahren.

Die Ausstellung wird von Andrea Popelka und Eva-Maria Knüsel kuratiert.


